
Resultate GAREC - 07

Die dritte weltweite Amateur-Notfunkkonferenz, GAREC - 07, in Huntsville, Alabama,
USA, vom 16. - 17. August 2007,

empfiehlt

A:
 die Einführung eines Rufzeichen-Suffix "/ D" für die Verwendung durch Ama-

teurfunkstationen im Funkverkehr, welcher im Zusammenhang mit Not- und
Katastrophenhilfe steht.

 dessen Veröffentlichung und Förderung durch die IARU und ihre Mitgliedstaa-
ten sowie durch alle Organisationen welche sich auf die Notfallkommunikation
spezialisiert haben.

B:
 die Ausweitung der "EmCom Party on the Air" Notfall-Kommunikations-

Übungen, welche in der IARU Region 1 bereits eingeführt sind, auf die  Regi-
onen 2 und 3;

Schlägt vor,

dass durch die IARU in Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten und Organisationen
welche sich auf die Notfallkommunikation spezialisiert haben, Studien begonnen
werden
 für die Entwicklung und die mögliche Einführung von Standardsoftware Codes

für die Verwendung bei internationalen Notrufen.
 über die Notwendigkeit der Entwicklung einer Liste von Standardausrüstun-

gen.

Unterstützt

die Entscheidung des IARU Verwaltungsrates, Informationen aus allen Mitgliedstaa-
ten über den Stand der Umsetzung und Anwendung der Änderungen des Artikels 25
der WRC 03 zu sammeln.

Appelle

a) fordert von allen IARU-Mitgliedern, die Ratifizierung ihres Beitritts zum Über-
einkommen von Tampere über die Bereitstellung von Ressourcen für Tele-
kommunikation und schadensbegrenzenden Massnahmen bei Katastrophen
durch ihre jeweiligen nationalen Behörden sowie die Förderung von Gesell-
schaften und Organisationen welche sich auf die Notfallkommunikation spe-
zialisiert haben.



b) ruft die IARU zur weiteren Förderung der Entwicklung und Anwendung von
neuen Kommunikationstechnologien in Notfällen auf.

c) ruft die IARU zur Unterstützung der Entwicklung von Ausbildungshilfen auf,
einschließlich der Vollendung des IARU Handbuches über Notfallkommunika-
tion, welches von den GAREC Konferenzen 2005 und 2006 begonnen wurde,
sowie die Entwicklung einer Broschüre zur Information der Öffentlichkeit, ins-
besondere während der großen Konferenzen wie zum Beispiel der bevorste-
henden WRC - 07, welche bereits vom IARU Verwaltungs- Rat 2005 be-
schlossen wurde.

d) ruft die IARU auf, auch weiterhin die Fortsetzung und Weiterentwicklung der
GAREC Konzepte und Prozesse zu unterstützen.

Fordert

alle Organisatoren von Wettbewerben auf, in ihren jeweiligen Vorschriften eine An-
weisung aufzunehmen, aus der hervorgeht, dass die Frequenzen in der unmittelba-
ren Nähe der Notruffrequenzen, welche von GAREC - 05 und in der Folge von den
zuständigen Konferenzen der IARU Regionen 1, 2 und 3 festgelegt wurden, für die
Wettbewerbe nicht benutzt werden dürfen.

Dankt

der ARRL und insbesondere der ARRL Sektion Alabama für die Herausragende Or-
ganisation der diesjährigen Amateur-Notfunkkonferenz GAREC - 07 und den Mode-
ratoren und Referenten für den Austausch ihres Wissens und ihrer Erfahrungen über
die Notfallkommunikation mit dem Amateurfunk.

Angenommen in der nicht öffentlichen Sitzung der GAREC-07, 17. August 2007

übersetzt durch HB9TTQ am 11. Dezember 2007
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